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Presseinformation 
 
 

Siegen, 26. Oktober 2022 
DRK-Kinderklinik schult Herdorfer Feuerwehrleute in der Reanimation 

von Kindern 

 
Wie lege ich eine Cervikalstütze (umgangssprachlich „Halskrause“) richtig 

an? Oder: Wie sieht ein Reanimationstraining bei Neugeborenen konkret 

aus? Diese und andere Fragen standen kürzlich bei der Freiwilligen Feuer-

wehr Herdorf auf dem Programm. Hintergrund war ein Reanimationstraining 

für Neugeborene, Kinder und Erwachsene, das die Wehrmänner und –frauen 

bei der DRK-Kinderklinik Siegen absolvierten. 

 

Nach dem Vermitteln des theoretischen Hintergrundwissens erfolgte die 

praktische Anwendung an Trainingspuppen unter Aufsicht und Anleitung von 

Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger für Intensivpflege und Anästhe-

sie Patrick Reimann und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger David 

Trapp, der das Projekt in angestoßen hat. Zusammen schulten die erfahre-

nen Pflegekräfte die Ersthelfer in vielen Aspekten der Versorgung von Kin-

dern und Jugendlichen im Notfall. Anschließend durften sich die Feuerwehr-

leute dann noch an der Löschanlage des Hubschrauberlandeplatzes bewei-

sen. Im Rahmen eines Rundgangs erfolgte die Besichtigung der Sprinkleran-

lage und des Notfallraums, in dem schwer kranke Kinder im Krankenhaus 

erstversorgt werden. Am Ende des Tages waren sich alle Beteiligten einig – 

die gemeinsame Fortbildung hat wichtige Inhalte im Umgang mit Notfällen im 

Kinder- und Jugendalter auf unterhaltsame Art vermittelt.  
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Bild: Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger für Intensivpflege und  

Anästhesie Patrick Reimann (links) leitet Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr 

Herdorf im Umgang bei einem Notfall mit einem Kleinkind an 

 

Bild: Das Team der Freiwilligen Feuerwehr Herdorf anlässlich einer  

Fortbildung zu Gast an der DRK-Kinderklinik Siegen  

 
 Informationen zur DRK-Kinderklinik Siegen gGmbH: 

 Die DRK-Kinderklinik Siegen gGmbH ist eine Einrichtung des Deutschen Roten  

Kreuzes. 

 „Wir wollen die Lebensqualität für Kinder und Jugendliche verbessern und sie mit ihren 

Familien in medizinischer, sozialer und persönlicher Hinsicht optimal versorgen.“ 
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 Wir sind eine hoch spezialisierte Fachklinik für Kinder- und Jugendmedizin, die  

jährlich etwa 5.300 Patienten stationär und rund 56.600 Patienten ambulant  

versorgt. 

 158 Betten im stationären Bereich, davon 14 Plätze in der Tagesklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie. 

 Fast 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - Ärzte, Pflegekräfte, Psychologen und 

Therapeuten sorgen für ihre bestmögliche medizinische, pflegerische und therapeuti-

sche Versorgung. 

 Interdisziplinarität ist eine unserer Stärken. Denn unsere Kinderklinik ist mit ihrem um-

fangreichen Leistungsspektrum so breit aufgestellt, dass wir für nahezu 

jedes Krankheitsbild einen eigenen Spezialisten im Haus haben. Bei komplexen  

Erkrankungen können wir so jederzeit auch fachbereichsübergreifende Teams bilden, 

die unsere Patienten mit dem nötigen Know-how ganzheitlich betreuen. Für die optimale 

Versorgung einiger besonderer Krankheitsbilder, wie z.B. Lippen-Kiefer-Gaumenspal-

ten, gibt es an unserer Kinderklinik sogar ein fest eingerichtetes Kompetenzzentrum. 

 Zum multiprofessionellen Team der DRK-Kinderklinik Siegen gehören Kinder- und Ju-

gendärzte verschiedener Fachrichtungen, Kinderchirurgen und -anästhesisten,  

Kinder- und Jugendpsychiater, das Pflegepersonal, ein breites Spektrum an Therapeu-

ten unterschiedlicher Fachrichtungen, Mitarbeiter des sozialen Dienstes, Seelsorger, 

Lehrer und Erzieher.  

Die Lebensqualität für Kinder verbessern. 

Das ist unser Auftrag. 


